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Kulturelle Bildung für eine nachhaltige Entwicklung

1992 haben die Vereinten Nationen Leitlinien für das 21. Jahrhundert – vor allem zur nach-
haltigen Entwicklung – beschlossen. Als zentrales Element dieser Agenda 21 wurde die 
Bedeutung der Bildung für eine nachhaltige Entwicklung (BNE) beschrieben. Im Mai 2021 
hat die UNESCO ihr neues Programm »Bildung für nachhaltige Entwicklung: die globalen 
Nachhaltigkeitsziele verwirklichen« (BNE 2030) gestartet. Darin heißt es: 
»Erfolgreiche BNE schafft Situationen, in denen Menschen die Möglichkeit gegeben wird, 
Werte und Haltungen zu hinterfragen und sich aktiv in Gestaltungsprozesse einzubringen. 
Im Rahmen eines ganzheitlichen Ansatzes thematisiert BNE dabei nicht nur Lerninhalte, 
sondern bezieht auch die Pädagogik und die Gestaltung der Lernumgebungen ein.«1 

Globale Herausforderungen zu lösen ist eine lebensbegleitende Aufgabe. Sie beginnt in 
der Kita, in Schule, berufsbildender Schule und Hochschule, im Verein, bei der Arbeit und 
in den Volkhochschulen – zusammengefasst: an Lernorten. Hier können wir lernen, wie 
wir zur Gestaltung einer nachhaltigeren Gesellschaft beitragen.2

Sich gestalterisch, schöpferisch mit allen Sinnen Zugänge zur Welt zu schaffen, ist Konzept 
und Potential der Kulturellen Bildung. Wir brauchen kreative Lösungen für die Gestaltung 
einer lebenswerten Zukunft und Anstöße für Veränderung eigener Verhaltensweisen und 
Einstellungen. Da können aus dem Bereich der Kulturellen Bildung vielfältige Angebote 
gemacht werden. 

Prof. Dr. Max Fuchs wird einen ersten Impuls zu unserem Tagungsthema geben, der darum 
kreist, dass Bildung die Disposition zur Gestaltung des eigenen Lebens im sozialen Mit-
einander ist. Mit kultureller Bildung kann man auf solche Dispositionen, denen Werthal-
tungen zugrunde liegen, Einfl uss nehmen. Darüber hinaus freuen wir uns auf ein Workshop-
Angebot von Jasmin Mittag zur minimalistischen Leitidee »Fokus auf Wesentliches« und 
der damit verbundene Frage: »Was ist mir wirklich wichtig?« Und schlussendlich geben 
wir dem Austausch unter uns in diesem Jahr viel Raum. An verschiedenen Thementischen 
haben wir auch bereits am ersten Tag Gelegenheit dazu. 

Tagungsplanung und -leitung
Andrea Ehlert, Leiterin des Programmbereichs Kulturmanagement, -wissenschaft, -politik, ba• 
wolfenbütt el, Siemke Hanßen (kvhs Norden), Mathilde Pernot (vhs Hildesheim), Angelika Schlö-
ßer (vhs Osnabrück), Dr. Claudia Schütz e (kvhs Wesermarsch) und Janina Mink (LV der Volks-
hochschulen Niedersachsens) für die Fachgruppe Kultur beim Landesverband der Volkshoch-
schulen Niedersachsens

1 https://www.unesco.de/bildung/bildung-fuer-nachhaltige-entwicklung
2 https://www.unesco.de/node/6100

Bundesakademie für Kulturelle Bildung Wolfenbüttel
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Die Bundesakademie für Kulturelle Bildung Wolfenbütt el wird 
institutionell gefördert durch das Land Niedersachsen (Nieder-
sächsisches Ministerium für Wissenschaft und Kultur).

Mittwoch, 1. September

8.00 Uhr Frühstück

9.00 Uhr Wake up
 Impuls für den Tag

9.15 Uhr Die minimalistische Leitidee 
»Fokus auf Wesentliches« und die damit 
verbundene Frage »Was ist mir wirklich 
wichtig?«  

 Workshop 
mit gestalterisch-praktischem Anteil

 Jasmin Mitt ag

10.45 Uhr Kaffeepause

11.00 Uhr Fortsetzung des Workshops
  
12.00 Uhr Resümee, Feedback und Themensammlung 

für die nächste Tagung
 Moderation: Vorbereitungsteam

13.00 Uhr Mittagsimbiss & Abschied

— Kleine Programmänderungen behalten wir uns vor —
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Dienstag, 31. August

13.00 Uhr Anreise der Teilnehmenden

13.30 Uhr Begrüßung 
 Andrea Ehlert, Programmleiterin ba• wolfenbütt el

Berbel Unruh, Direktorin des Landesverbands der 
Volkshochschulen Niedersachsens 

 Begrüßung/Einführung in die Tagung 
 Vorbereitungsgruppe

 Vorstellungsrunde der Teilnehmenden

14.00 Uhr Nachhaltigkeit und Kulturelle Bildung
 Vortrag & Diskussion
 Prof. Dr. Max Fuchs

 Das Projekt des guten Lebens - neue Heraus-
forderungen für die Kulturelle Bildung

15.30 Uhr Kaffeepause

16.00 Uhr Denk-Räume 
 Fünf Thementische und ein Spaziergang

 Kursmanagement / Kursplanung
 Tisch 1     Mathilde Pernot

 Online-Angebote
 Tisch 2     Tina Etling

 Querschnitte und Kooperationen
 Tisch 3     Siemke Hanßen 

 Neue Trends in der Kulturellen Bildung
 Tisch 4     Janina Mink

 Förderprogramme
 Tisch 5     Lukas Bergmann, ba•

 Walk and Talk
          Andrea Ehlert, ba•

18.30 Uhr Abendessen

19.30 Uhr Get-together
 Austausch
 Markt der Möglichkeiten

 



Teilnahmebedingungen und -hinweise

Kostenbeitrag 140 Euro einschließlich Übernachtung im Einzelzimmer mit WC und Dusche im Gästehaus der Bun-
desakademie und Verpfl egung. Teilnahme ohne Übernachtung und Frühstück 115 Euro. I Eine Reduzierung des Kos-
tenbeitrags bei zeitweiliger Teilnahme ist nicht möglich. I Wenn alle Bett en im Gästehaus belegt sind, übersendet die 
Bundesakademie eine Liste von Hotels, bei denen Zimmer durch die Teilnehmenden direkt gebucht werden können.

Anmeldung Bitt e nur schriftlich: htt ps://www.bundesakademie.de/programm/details/kurs/ku21-21 
Sie erhalten eine Teilnahmebestätigung mit Anreisehinweisen. 

Absage Sagen Sie nach Zusage der Bundesakademie ab, wird ein Bearbeitungskostenbeitrag von 15 Euro erhoben. Erreicht 
uns Ihre Abmeldung nach dem 17. August 2021, wird eine Ausfallgebühr in Höhe 50 % der gebuchten Leistungen erhoben. 
Bei Fernbleiben ohne Absage und bei Absage am 31. August 2021 werden die Kosten für die gesamte gebuchte Leistung 
fällig.

Tagungsbüro Jörn G. Steinmann I Fon: +49 (0) 5331 – 808 – 443 I Mail: joern.steinmann@bundesakademie.de 
Bundesakademie für Kulturelle Bildung Wolfenbütt el I Postfach 1140 I 38281 Wolfenbütt el

Pressereferat Ulrike Schelling I Fon: +49 (0) 5331 – 808 – 412, 0176 – 42086116 I Mail: ulrike.schelling@bundesakademie.de

Mail zentral: post@bundesakademie.de

Fax zentral: 05331 – 808 – 413

Anfahrt Mit der Bahn bis Bahnhof Wolfenbütt el oder bis Braunschweig, Hauptbahnhof und weiter mit der Buslinie 420 
bis Wolfenbütt el Kornmarkt. Das Gästehaus der Bundesakademie ist von beiden Ankunftsstellen in wenigen Minuten zu 
Fuß zu erreichen. I Die Veranstaltung fi ndet in Schünemanns Mühle, dem Gästehaus der Bundesakademie statt . I Am 
Gästehaus kann nur zum Entladen des Gepäcks geparkt werden

Adresse Schünemanns Mühle I Gästehaus der Bundesakademie I Rosenwall 17 I 38300 Wolfenbütt el I Fon: +49 (0) 5331 
– 808 – 455 I Fax: +49 (0) 5331 – 808 – 458.
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